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Beantwortung zur Anfrage 255/2015 

 
Landeshauptstadt Stuttgart 
Der Oberbürgermeister 
GZ: OB 6123-00 

Stuttgart, 27.08.2015 

Beantwortung zur Anfrage 

Stadträtinnen/Stadträte – Fraktionen 

AfD-Gemeinderatsfraktion             
 

Datum 

13.07.2015 
 

Betreff 

Maßnahmen gegen Graffiti in Stuttgart      
 

Anlagen 

Text der Anfragen/ der Anträge 

 

1. Wie schätzt die Stadt die Höhe der von den Sprayern angerichteten Schäden in 
Stuttgart ein? 

Beim illegalen Sprayen handelt es sich um Sachbeschädigung. Eine statistische Er-
fassung der durch Sachbeschädigung durch Graffiti entstehenden Schäden erfolgt 
bei der Polizei nicht. Auch eine Abfrage bei großen hiesigen Gebäudeversicherungen 
ergab keinen weiteren Aufschluss zur Schadenshöhe durch Graffiti. Eine Einschät-
zung des Gesamtschadens ist nicht möglich. 
 
Um dieser Entwicklung entgegenzuwirken bietet die Stadt immer wieder Flächen an, 
die mit künstlerisch gestalteten Graffitis verschönert werden.  

2. Wie hoch waren im Jahr 2014 die von der Stadt aufgewendeten Mittel zur Beseiti-
gung von Graffiti und welche personellen Kapazitäten wurden hierfür eingesetzt? 

Mit den zur Verfügung gestellten Haushaltsmitteln werden anstößige Graffitis an ex-
ponierten Stellen an öffentlichen Verkehrsbauwerken der Landeshauptstadt Stuttgart 
entfernt. Das Tiefbauamt hat zur Entfernung an Stadtbahnzugängen, Unterführungen, 
Stützwänden und Brückenbauwerken (Verkehrsbauwerke, städtisches Eigentum) 
2014 ca. 150.000 EUR aufgewendet. Das Aufgabengebiet der Mitarbeiter im Bereich 
der Bauwerksunterhaltung und -kontrolle umfasst auch die Entfernung illegaler Graffi-
ti.  

3. Wie hoch wird die durchschnittliche Reaktionszeit bis zur Entfernung der Graffiti ver-
anschlagt? 

Wie oben beschrieben werden anstößige, illegale Graffitis werden innerhalb von 2-4 
Tagen ab Meldung entfernt. 
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4. Wie schätzt die Verwaltung die zukünftige Entwicklung ein? 

In der polizeilichen Kriminalstatistik ist die Anzahl der Graffiti-Delikte in Stuttgart zu-
letzt rückläufig (2012: 1818, 2013: 1416, 2014: 1310). In Leipzig sind angezeigte 
Graffiti jedoch angestiegen 2012: 2235, 2013: 2430, 2014: 2643.  

Nach Einschätzung der Verwaltung wird die zukünftige Entwicklung durch verschie-
denste Faktoren beeinflusst. Unter anderem könnten sich auch die wirtschaftliche 
und soziale Entwicklung der Region Stuttgart auf eine zukünftige Entwicklung auswir-
ken.  

 
 
 
 
Fritz Kuhn 
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Verteiler

<Verteiler> 

 

   


